
Burgdorf: Velolenker bei Unfall schwer 

verletzt 

Am Dienstag hat sich in Burgdorf ein Unfall zwischen einem schweren Anhängerzug und 

einem Velo ereignet. Der Velolenker wurde dabei schwer verletzt und ins Spital gebracht. Der 

Verkehr wurde für die Unfallarbeiten umgeleitet. 

Der Kantonspolizei Bern wurde am Dienstag, 8. März 2022, kurz nach 14.25 Uhr, ein 

Verkehrsunfall im Verzweigungsbereich der Oberburgstrasse und der Scheunenstrasse in 

Burgdorf gemeldet, bei dem ein Velolenker verletzt worden sei. 

Ersten Erkenntnissen zufolge war ein Lastwagen mit Anhänger auf der Oberburgstrasse in 

Richtung Oberburg unterwegs, während ein Velolenker von der Scheunenstrasse 

herkommend auf die Oberburgstrasse fuhr. Dabei kam es im Verzweigungsbereich aus noch 

zu klärenden Gründen zur Kollision zwischen dem schweren Anhängerzug und dem Velo. 

Der Velolenker stürzte und wurde dabei schwer verletzt. Ein Ambulanzteam versorgte ihn vor 

Ort und brachte ihn anschliessend ins Spital. 

Für die Unfallarbeiten musste der betreffende Abschnitt der Oberburgstrasse bis zirka 16.45 

Uhr gesperrt werden. Durch die Feuerwehren Burgdorf und Oberburg wurde eine Umleitung 

eingerichtet. Die Kantonspolizei Bern hat Ermittlungen zur Klärung der Unfallursache 

aufgenommen. 

https://www.police.be.ch/de/start/themen/news/medienmitteilungen.html?newsID=7000a7b1-

fc15-404f-bfd2-0d33306e89dc 

Burgdorf: Verunfallter Velolenker verstorben 

Am Dienstag, 8. März 2022, war ein Velolenker  im Verzweigungsbereich der 

Oberburgstrasse und der Scheunenstrasse in Burgdorf bei einem Zusammenstoss mit einem 

Anhängerzug schwer verunfallt. Der Mann ist gestern im Spital verstorben. Es handelt sich 

um einen 93-jährigen im Kanton Bern wohnhaften Schweizer. 

Die Ermittlungen zum genauen Unfallhergang und den Umständen sind nach wie vor im 

Gang. 

Regionale Staatsanwaltschaft Emmental-Oberaargau 

 

Elektrosmog im Unfallablauf 

Die Kreuzung ist bereits ein mehrfacher Unfallort, letztmals im Januar 20 



der einzige Sender in diese Richtung ist neben dem Friedhof 

Erreicht die Strecke aber nicht, zu flach und mehrere dicht gestellte Gebäude 

Der Sender am Bahnhof könnte möglicherweise reflektieren - die Winkel passen kaum



 

Erreicht die Stelle nicht 



 

 



 Auch die Fenster im 1.Stock 

werden nicht erreicht, Hügel zu hoch. 

  

Die Gegend ist aus funktechnischer Sicht wenig erschlossen...was heute in städtischen Räumen sehr 

selten ist. 

Die Einmündungssituation müsste gemessen werden, die Sichtbarkeit scheint gut zu sein. 

 

Ohne eine lokale Messung ist keine Aussage zum Elektrosmog möglich. 
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